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Älteste Sängerin beim GVH 
verabschiedet 

Ruth Brengel stand 75 Jahre in den Sängerreihen 
 

 

HASSEL, 15.06.2022 .  Wenige Tage nach ihrem 

90. Geburtstag wurde Ruth Brengel aus den aktiven 

Reihen des Gesangvereins 1881 Hassel verabschie-

det. Bis zu Beginn der Corona-Pandemie stand sie 

seit 1971 aktiv im Sopran in den Reihen des GV 

Hassel. Ihre Sängertätigkeit begann aber bereits 1947 

in Saarbrücken. Damit ging nach 75 Jahren eine 

aktive Sängertätigkeit mit zahlreichen Konzertreisen 

ins In- und Ausland, 17. Bundessängerfest 1976 in 

Berlin, große Konzerte mit den Aufführungen von 

Brahms (1996), Haydns „Schöpfung“ (1987) und den 

„Jahreszeiten“ (1991) zu Ende. Allein in Hassel sang 

sie wöchentlich bei den Chorproben unter vier ver-

schiedenen Chorleitern. 

Auch als Ehefrau des ehemaligen Vorsitzenden 

Werner Brengel und in der Vereinsvorstandschaft 

war ihr Engagement gefragt. Aktive Planung und 

Arbeitseinsätze bei Ingobertus-, Hasseler Dorf- und 

Sommerfesten. Viele Stunden stand sie dann hinter 

der heißen Pfanne mit Dibbelabbes. 

Der Chorverband der Pfalz ehrte Ruth Brengel 

mehrfach. Auch im eigenen Verein blieben Ehrungen 

nicht aus. Die größte Ehrung erfolgte im März 2007 

mit der Ernennung zum Ehrenmitglied. Der Verein 

würdigte in der Ernennungsurkunde „ihre jahrzehn-

telange Verdienste um den Chorgesang und den 

Verein“. - wir / Foto: U. Wirth - 

Der Vorsitzende Helmut Schäfer verabschiedete 
schweren Herzens Ruth Brengel als aktive Sängerin. 

 

 

Schuh- und Kleidersammlung 
ROHRBACH / HASSEL, 16.07.2022 .  Die Kol-
pingsfamilie Rohrbach führt am Samstag, 16. Juli ihre 
Schuh- und Kleidersammlung durch. Gesammelt wer-
den gute tragfähige Bekleidung, d. h. Anzüge, Woll- 
und Stricksachen, Bett- und Haushaltswäsche, Schuhe 
(paarweise gebündelt), Hüte sowie Unterwäsche für 
Erwachsene und Kinder, aber keine Lumpen, Textil-
reste, Stoffreste und Matratzen.  

In Rohrbach erfolgt die Abholung durch Fahrzeuge 
der Kolpingsfamilie. Die Kleider sind in den mitge-
lieferten Plastikbeuteln bis 8.00 Uhr gut sichtbar an 
den Straßenrand zu legen. In Hassel können die Säcke 
am Marktplatz und in Oberwürzbach beim Esel bis 
12.00 Uhr in einem Anhänger abgegeben werden. Sam-

melbeutel liegen in den Geschäften bzw. in der Kirche 
aus. Die Sammlung findet bei jedem Wetter statt. - JW - 
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foodsharing übergibt Spenden an „Sonnenblume“ 
 

HASSEL, 30.06.2022 .  Der 4. Kuckucksmarkt in 

Hassel wurde nach der Corona-Pandemiepause von 

den Besuchern besonders gut angenommen. Viele 

wollten sich einfach mal wieder mit Freunden tref-

fen, schauen was es so gibt. Mit dabei war ein Stand 

von foodsharing Hassel. Die Aktionsmitglieder um 

Sandra Labudda haben nicht nur über das System zur 

Rettung von Lebensmittel informiert, sondern auch 

noch Spenden gesammelt. Die Spenden waren nicht 

für die Anliegen von foodsharing gedacht – obwohl 

man selbst finanzielle Unterstützung braucht – son-

dern für die Kindertagesstätte „Sonnenblume“. „Wir 

haben uns die Kita Sonnenblume als Empfänger 

ausgesucht, weil die Ev. Kirche und die Kita uns bei 

der Aufstellung des Fairteilerschrankes auch unter-

stützt haben. Die Spenden sind von den Hasselern für 

Hasseler“, sagte Sandra Labudda. Aus ihren Händen 

erhielt die Leiterin der Kindertagesstätte „Sonnen-

blume“, Andrea Schuhmacher, ein Spendenglas mit 

fast 100 Euro Bares und einige Spiele für die Kinder. 

Die Kita-Leiterin Schuhmacher freute sich sehr über 

den Betrag. „Den wollen wir für unsere neue Out-

door-Küche verwenden, die jetzt angeschafft werden 

soll.“, sagte Schuhmacher. 
 

...foodsharing ist eine Umweltorganisation gegen 

Lebensmittelverschwendung. Fairteilt werden diese 

Lebensmittel an alle Personen die sich daran be-

teiligen möchten. Hier steht nicht der soziale Status 

im Vordergrund, sondern der Überschuss an der 

Lebensmittelproduktion. - wir / Foto: D. Wirth - 
 

„Die Spenden sind von den Hasselern für Hasseler“, 
sagte Sandra Labudda bei der Spendenübergabe an 

die Kita-Leiterin Andrea Schuhmacher. 
 

Grundschüler lernen lebensrettende 
Maßnahmen auf spielerische Weise 
HASSEL, 27.06.2022 .  Mit einem lauten „Bumm“ 
lässt sich Jan auf den Boden fallen. Er ist Schüler der 
Klasse 3c in der Eisenbergschule Hassel. Jan wurde 
von der Notärztin Dr. Claudia Meyer-Lang aufge-
fordert, so zu tun, als sei er ohnmächtig. Der Grund 
für dieses kleine Schauspiel? Dr. Meyer-Lang erklärt 
den Kindern einfühlsam und gleichzeitig einpräg-
sam, was in einem Notfall zu tun ist, also wenn sie 
eine leblose, bewusstlose Person vorfinden. „Woran 
erkennt ihr, ob die Person vielleicht nur schläft?“, 
fragt sie. „Richtig: Der erste Schritt heißt ‚Prüfen‘. 

An einigen Dummys lernen die Kinder nun, meh-
rere Minuten im Rhythmus 100-mal pro Minute fest 
auf den Brustkorb zu drücken. Das Projekt ist Teil 
der Vorgaben aus den Leitlinien der Gesellschaft für 
Wiederbelebung. Das Projekt musste coronabedingt 
verschoben werden, wurde nun in Hassel gestartet 
und wird für alle 3. Klassen in St. Ingbert angeboten. 
Damit sei St. Ingbert zumindest saarlandweit die 
erste Kommune, in der alle Schüler einer Klas-
senstufe zum Thema Wiederbelebung geschult wer-
den, fügt die Ärztin hinzu. 
 

 

 

Danksagung 
 

Jürgen Engel 
* 29.8.1961      20.5.2022 

 

Tief bewegt von der herzlichen Anteil-

nahme, die uns durch stillen Hände-

druck, tröstende Worte, Blumen und 

Geldzuwendungen, sowie durch die 

persönliche Teilnahme an der Trauer-

feier entgegengebracht wurde. 

 

Herzlichen Dank an Pfarrer Beck für die 

ergreifende Rede. 
 

Brunhilde Engel  

und Familie  

 
Hassel, im Juli 2022 
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(inkl. Kinderärzte / Augenärzte / HNO-Ärzte) 
Sie erreichen den ärztlichen Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigung kostenlos unter der 
bundesweit einheitlichen Rufnummer  

116117 
Zusätzlich sind die Bereitschaftsdienstpraxen für Sie 
geöffnet: Von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr. 

Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis St. Ingbert 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert,  06894/4010 
Klaus-Tussing-Straße 1,  St. Ingbert 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Neunkirchen 
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, 
Klinikweg 1-5,  Neunkirchen,   06821/3632002 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine 
können ab sofort auch im Internet unter   
www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 

Sa./So., 9./10.7.: Dr. Maria Boßong-Bauer, Rohr-

bach, Obere Kaiserstraße 139,  

 06894/580697 
 

Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags um 
12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 

Sa./So., 9./10.7.: TÄin Schneider-Peterschmitt, 
Kirkel, Bierbacher Weg 24, 
 0177/7845205 

Sa., 16.7.2022: Tierärztin Dr. Laschke, Hom-
burg, Vogelbacher Weg 53,   

   06841/97 260 50 
So., 17.7.2022: TÄin Schröder-Schunck, Hom-

burg, Fabrikstr. 51,  06841/4585 

 

 
 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und 
endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 

Sa.,  09.07.2022: Florian-Apotheke, Oberwürz-
bach, Hauptstr. 119,    966322 

So.,  10.07.2022: Rats-Apotheke, Hassel, Markt-
platz 10a,  06894/956028 

Sa.,  16.07.2022: Markt-Apotheke, St. Ingbert,  
Rickertstraße 42,   06894/4405 

So.,  17.07.2022: Saar-Apotheke im Kaufland, IGB 
  Grubenweg 7,   06894/9900685 

 

 
Öffnungszeiten: 
Dienstags von   9.00 – 12.00 Uhr 
Ansprechpartnerin:  Aneta Houy 
  06894/51041,  Fax 06894/956511 
eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 

Sprechstunde des Ortsvorstehers Markus Hauck: 
Montags nur alle 14 Tage in den geraden 

Wochen von 17.00 bis 18.00 Uhr. 

Sprechstunde Schiedsmann Torsten Towae: 
Nur nach Vereinbarung    0176/61678681 
 

 

Impressum: 

Verlag und Druck:  Dengmerter Heimatverlag, 

Sebastianstraße 46, 66386 St. Ingbert-Hassel, 

 06894/570719 (ab 14 Uhr) Fax 06894/570709, 

eMail  info@DHVwirth.de,  www.DHVwirth.de 

Redaktion:  Dieter Wirth (V.i.S.d.P.) 

Auflage:  1.900 Exemplare 

 alle 14 Tage in den ungeraden Wochen kostenlos 

an alle Haushalte 

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos u. 
a. wird keine Gewähr übernommen. Gezeichnete 
Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Preise und Satzfehler keine Haftung! Für An-
zeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt 
Anzeigenpreisliste Nr. 9 vom 1.1.2022. Bei Nicht-
lieferung bestehen keine Ansprüche gegen den 
Verlag. 

 Redaktionsschluss für 
die Ausgabe 498 

Mittwoch, 13.07.2022 
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 Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
 Di. und Fr. von 9 bis 12 Uhr, Mi. von 14 bis 17 Uhr 
 

Sonntag,  10. Juli 2022: 
10.00 Uhr: Gottesdienst 

Sonntag,  17. Juli 2022: 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfrin. A. Pachel 
 

DRK-Teststation Hassel geschlossen 
HASSEL, 29.06.2022 .  Die DRK-Teststation im 
Rathaus Hassel ist seit dem 29. Juni bis auf weiteres 
geschlossen und wird bei Bedarf wieder aktiviert. 

Die SPD Hassel bedankt sich beim Team Simone 
Schirra und Harald Haut für ihre Bereitschaft in 
Hassel die Mitbürger zu Testen. - AZ - 
 

Pfarrbüro Hassel:  Handy 0151 14879662 

Samstag,  9. Juli 2022: 
17.00 Uhr: Vorabendmesse 

Samstag,  16. Juli 2022: 
Ab 11.00 Uhr: Tag der offenen Tür der Kita Herz 

Jesu Hassel 
14.00 Uhr:  Taufe des Kindes Jannis Ketterer 
16.00 Uhr: Messe an der Kita Herz Jesu an-

lässlich des Tages der offenen Tür, 
mitgest. von den Kinder der Kita 

17.00 Uhr: Vorabendmesse entfällt 

Mittwoch,  20. Juli 2022: 
18.00 Uhr: Heilige Messe 
 

 

 

 

Kita- und Gemeindefest Herz Jesu 
HASSEL, 16.07.2022 .  Nachdem zur Eröffnung der 

Kita im Dezember 2020 die Corona-Pandemie eine 

Besichtigung durch Eltern und Interessierte verhin-

derte, lädt die Kita Herz Jesu Eltern, Angehörige, 

Freunde und Interessierte herzlich ein, die Kita zu 

besichtigen und an dem Kita- und Gemeindefest am 

Samstag, den 16. Juli ab 11 Uhr teilzunehmen.  

Um 11 Uhr erwartet die Besucher in der katho-

lischen Kirche Herz Jesu Hassel eine Theaterauf-

führung der Kinder mit anschließender Caruso-Preis-

verleihung. Ab 12 Uhr steht auf dem Kita-Gelände 

und der Pfarrwiese ein Faßbieranstich an mit Mit-

tagessen, Kaffee und Kuchen. Ab 13 Uhr kann man 

die Kita besichtigen; dazu gibt es ein Kinderpro-

gramm. Ab 16 Uhr wird dein Familiengottesdienst 

angeboten. 

Für Eltern, die beabsichtigen, künftig ihr Kind an 

dieser Institution anzumelden, eine gute Gelegenheit, 

die Kita in der Luisenstraße 18 in Hassel kennen-

zulernen. - cst - 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 
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Kita-Kinder an der Orgel 
 

HASSEL, 24.05.2022 .  Die Organistin der Kirche 

Herz Jesu, Annabelle Vinçon, hatte wieder einmal die 

Vorschulkinder der Kita Herz Jesu Hassel zur Be-

sichtigung der Orgel in der benachbarten Kirche ein-

geladen. Schon beim Betreten der Empore – des Back-

stage-Bereichs – war die Faszination über die Größe 

und Schönheit des dort aufgebauten Instruments da. 

Hinter den Kulissen konnten die Kinder sehen und 

ausprobieren, wie diese große Musik-Maschine funk-

tioniert und bedient wird. Alle durften selbst auf der 

Orgel spielen, was sicherlich am meisten Spaß ge-

macht hat. 

Begeistert und teilweise andächtig haben die Kin-

der den Orgelklängen zugehört und gemeint, sie konn-

ten besonders die tiefen und lauten Klänge mit dem 

ganzen Körper spüren. Direkt am Spieltisch der Orgel 

ist es besonders gut möglich, sich vom Klang umgeben 

zu fühlen. 

Besonders zu sehen war das an David, der als 

Inklusionskind die Kita besucht. Normalerweise er-

schrickt er bei lauten Geräuschen und Tönen, aber die 

Orgelklänge waren in seiner Wahrnehmung anders. 

Beim Zuhören und vor allem selbst Spielen konnte er 

sichtlich genießen, wie die Orgel den ganzen Men-

schen zum Klingen bringen kann. 

Diese Klangwahrnehmung regt zum Singen an. 

Eine Besonderheit der Orgel ist, dass die Klänge der 

Register auch bei hoher Laustärke miteinander ver-

schmelzen wie auch der Gesamtklang mit dem Raum. 

Es entsteht kein Gefühl eines zu hohen Drucks, eines 

„zu“ laut. Somit erweist sich die Orgel als ideales 

Begleitinstrument für eine große Zahl singender Men-

schen.  

So sangen die Kinder das in der Kita beliebte 

„Gottes Liebe ist so wunderbar“ zusammen mit der 

Orgel – gleich zweimal aus verschiedenen Hör-Per-

spektiven: oben auf der Empore und unten in den 

Bänken. 

Bereits mehrfach war die Organistin mit Gruppen 

von Kindern unterschiedlichen Alters an der Orgel. 

Das kommt immer gut an, was auch dieses Mal 

wieder strahlende Gesichter bezeugt haben. Daher 

soll es im Herbst einen Orgeltag für Kinder in Hassel 

geben. Annabelle Vinçon / Foto: Nina Rambaud 
 

 

Wieder Pfingstlager der Pfadfinder im Fröschenpfuhl 
 

HASSEL, 04.-06.06.2022 .  Nach zwei Jahren Pause 

konnte dieses Jahr endlich wieder das traditionelle 

Pfingstlager der Pfadfinder Hassel stattfinden. Mit 

großer Freude und guter Laune kamen die rund 55 

Teilnehmer samstags ins Lager. Während sich ein 

Teil um die Belegung der Zelte und Aufbauen der 

Feldbetten kümmerte, begann der Rest mit der Zu-

bereitung der begehrten Erbsensuppe. Im Anschluss 

haben die Pfadfinderinnen und Pfadfinder gebastelt, 

gewerkelt oder waren mit ihren Prüfungsvorberei- 

                tungen beschäftigt.  

Am Samstagabend folgte der tra-

ditionelle Feldgottesdienst. Nach der 

Messe hatten die Eltern und Besucher 

dann die Gelegenheit das Zeltlager zu 

besichtigen und sich mit Erbsensuppe 

oder Rostwurst zu stärken.  

  Auch sonntags ging es mit genügend Pro-

gramm und Unterhaltung für jedermann weiter. Es 

wurden tolle Traumfänger gebastelt und Prüfungen 

im Wald absolviert. Auch der kurze, aber heftige 

Regeneinbruch konnte die Stimmung aller Teilneh-

mer nicht trüben.  

Mit einer Versprechensfeier am Sonntagabend 

wurden auch in diesem Jahr mehrere Kinder und 

Jugendliche in eine höhere Altersstufe befördert. 
Gemeinsam wurde der Abend am Lagerfeuer mit 

gemeinsamen Singen ausklingen gelassen.  

Das Lager endete für die Teilnehmer montags 

nach dem Abbau. - Rachel Pflug / Foto: D. Wirth - 


